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Kultursommer Hainholz 2008 
 
Hainholz wird oft als „graue Maus“ in Hannover bezeichnet – doch Hainholz hat enorme Potenziale, 
die im Rahmen des Kultursommers Hainholz 2008 aufgedeckt und präsentiert werden und durch 
überregionale Werbung Aufmerksamkeit erlangen sollen: 
 

Vom Kulturbunker und Musik in Hainholz im Süden über die Hainhölzer Stele an der 
Fenskestrasse weiter zur Kornbrennerei und Freiluftgalerie an der Fassade der VSM. Von 
Spokusa in der Helmkestraße über den Kulturtreff bis hin zum Atelierhaus in der Volt-
merstrasse. Auch das neue Hainhölzer Bad und viele andere, hier nicht genannte Initiati-
ven, Projekte und Einzelpersonen stehen für kulturelle Vielfalt im Stadtteil. 

 
Im Sommer 2008 wird in Hainholz ein umfangreiches Programm an Veranstaltungen im Stadtteil 
durchgeführt. Hoch-Kultur trifft auf Sozio-Kultur, namhafte Künstler arbeiten mit Hainhölzer Bürgern 
und Schüler/innen gemeinschaftlich an Projekten. Beispielhaft seien hier das Fahnenprojekt für den 
öffentlichen Raum unter der Leitung von Professor Neuenhausen angeführt, Veranstaltungen in der 
Kornbrennerei oder Kunstausstellungen in Schaufenstern der Schulenburger Landstraße.  
 

Die Finanzierung des Gesamtprogramms und der Einzelprojekte (siehe dazu die Kurzdarstellung) 
wird maßgeblich über öffentliche Mittel unter Beteiligung der Privatwirtschaft sowie anderen Institu-
tionen getragen. Dennoch bleibt eine Finanzierungslücke, die wir mit Spenden abdecken wollen. 
Für Spenden möchten wir uns mit einer kleinen Skulptur von Professor Siegfried Neuenhausen, 
dem bekannten, in Hainholz lebenden Künstler bedanken. Sie trägt den Titel „Mann mit Goldhut“. 
 
Siegfried Neuenhausen wurde Ende der sechziger Jahre mit seinen 
farbigen Kunststoffplastiken von Gefesselten und Gefolterten als poli-
tisch engagierter Künstler bekannt. Seit den späten siebziger Jahren hat 
er eine große Anzahl kleinformatiger Bronzen, aber auch Skulpturen für 
den öffentlichen Raum geschaffen. Dazu gehört die Hainholz-Stele und 
das Erinnerungsmal für Hoffmann von Fallersleben am Niedersächsi-
schen Landtag (Herbst 2007). Viele seiner Arbeiten befinden sich in be-
deutenden privaten und öffentlichen Kunstsammlungen. 

 
Der „Mann mit Goldhut“ ist eine 16 cm große Figur aus Hartwachs. 
Für unsere Spender stehen 100 handsignierte Exemplare zur Verfü-
gung. Tragen Sie durch eine Spende zum Erfolg des Hainhölzer Kul-
tursommer 2008 bei. Mit einer Spende von 100 EUR (oder mehr) 
erhalten Sie einen „Mann mit Goldhut“. Bei größeren Spenden 
können Zweier- oder Dreiergruppen erworben werden. 
 
Wir bitten, die Spende auf das Konto der Hainhölzer Kultur-
gemeinschaft e.V. bei der Sparkasse Hannover (BLZ 250 
501 80) Konto-Nr. 900311150 mit dem Kennwort „Kultur-
sommer Hainholz“ zu überweisen. Eine Spendenquittung 
kann ausgestellt werden. 


